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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Anfang Februar trafen sich Verantwortliche aus Alberndorf, Altenberg, Enger-
witzdorf, Gallneukirchen und Katsdorf zu einem Workshop, um bestehende 
Kooperationen zu überdenken und neue Möglichkeiten aufzuspüren. Gut 
funktionierende Zusammenarbeit gibt es bereits in den Bereichen Reinhalte-
verband, gemeindeübergreifende Winterdienste, Nahversorgung und Kinder-
betreuung. Durch weitere Möglichkeiten wollen die Gemeinden in ihrer Arbeit 
noch effizienter werden, was sich insgesamt positiv auf die Region und alle 
Bürgerinnen und Bürger auswirken wird.

Ein wichtiges Thema für alle sind die gemeinsamen Überlegungen zum Be-
triebsstandort Gusental. So könnte etwa eine gemeinsame Inkoba der fünf 
Gemeinden entstehen. Regelmäßige Treffen der Verantwortlichen sollen dazu 
beitragen, Visionen für die Region zu entwickeln und umzusetzen.

Positive zukünftige Entwicklungen erfordern Weitblick und Umsicht. Die 
Qualität und der Nutzen sind manchmal nicht gleich erkennbar. Doch gerade 
durch solche Aktivitäten gewinnt die Gemeinde an Attraktivität und sichert 
langfristig die Lebensqualität und das Wohlgefühl der Bürgerinnen und Bür-
ger. Ich werde mich weiterhin dafür einsetzen!

Erfolgreiche Mitarbeiterklausur
Am 28. und 29. Jänner 2011 fand eine Mitarbeiterklausur unter der Leitung von Frau 
Dr. Stöbich statt, in der intensiv an der Neustrukturierung der Gemeindetätigkeiten 
gearbeitet wurde. Zahlreiche Ergebnisse der Klausur konnten sofort umgesetzt wer-
den. Umfangreichere Maßnahmen werden in Arbeitskreisen für die Entscheidungs-
träger vorbereitet. 
Die kompetente Beratung von Frau Dr. Stöbich, die über mehr als 25 Jahre Erfahrung 
in der Gemeindeverwaltung verfügt, hat sehr konkrete Ansatzpunkte geliefert. Die 
Bediensteten des Stadtamtes freuen sich auf die Fortführung des Projektes.Mitarbeiterklausur im Stadtamt

Mit 24. März 2011 haben zwei Mitglieder unseres Stadt- und Gemeinderates auf 
eigenen Wunsch ihre Ämter zurückgelegt.
Mag. Andreas Dunzendorfer von den Grünen war als Gemeinde- und Stadtrat
kompetenter Ansprechpartner in wichtigen Belangen wie erneuerbare Energie, 
energetische Sanierung und klimaschonender Verkehr. Als sein Nachfolger wird 
Andreas Kaindlsdorfer im Stadtrat tätig.
ABI Rudolf Hons hat seine Funktionen als Mitglied der ÖVP im Gemeinderat und 
Kommandant der FF Gallneukirchen zurückgelegt. Als Abschnittsbrandinspektor war 
er in einer verantwortungsvollen und für unsere Gemeinschaft wichtigen Funktion 
tätig. Sein Nachfolger ist HBI Martin Purner, der die Voraussetzungen dafür als bis-
heriger Stellvertreter voll erfüllt.
Wir bedanken uns herzlich für die konstruktive und kollegiale Zusammenarbeit und 
wünschen ihnen weiterhin alles Gute.

Zurücklegung der Ämter, neues Mitglied im Stadtrat

Mag. Dunzendorfer Kaindlsdorfer

HBI PurnerABI Hons
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

In der Volksschule 2 wird auch heuer wieder eine Sommerbetreuung für Volksschul-
kinder angeboten. In der Zeit von 11. Juli bis 5. August und 5. bis 9. September 2011 
wird das qualifizierte Personal der Stadtgemeinde für Ihre Kinder ein buntes Freizeit-
programm gestalten. Besonders das Zusammensein mit Freundinnen und Freunden 
wird Ihren Kindern viel Spaß machen.
Die Anmeldung zur Sommerbetreuung ist verbindlich. Die Anmeldeformulare sind in 
den Direktionen der Volksschulen und am Stadtamt erhältlich und müssen bis 
spätesstens 30. April 2011 dort auch wieder abgegeben werden.

Sommerbetreuung Volksschulkinder

Ferienspaß für Volksschulkinder

Seit Herbst 2010 wird in den beiden Neuen Mittelschulen und den Volksschulen für 
alle Schülerinnen und Schüler nach den Unterrichtseinheiten auch eine Nachmittags-
betreuung angeboten. Gemeinsam werden hier die Hausaufgaben erledigt und Lern-
stunden in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Lehrerinnen und Lehrern durchge-
führt. Darüber hinaus bietet das kreative Freizeitangebot Spaß und Entspannung in 
der Gemeinschaft mit Freunden. Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Direktion 
der jeweiligen Schule oder am Stadtamt.

Nachmittagsbetreuung in den Schulen

Kreative Nachmittagsgestaltung

„Unsere Leistung für Ihre Sicherheit“ lautet das Motto unseres Bauhofes. In diesem 
Winter haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bisher insgesamt 1.483 Arbeits-
stunden dafür geleistet. Die Kosten inklusive aller gefahrenen Kilometer belaufen sich 
auf 70.225,– Euro. Die Winterdienstfahrzeuge mit GPS erlauben eine genaue Analyse 
aller durchgeführten Arbeiten und ermöglichen weitere Rationalisierungen.
Auf diesem Wege bedanke ich mich herzlich bei allen Bauhofmitarbeiterinnen und 
-mitarbeitern für ihren Einsatz zum Wohle aller in unserer Gemeinde.

Winterdienst 2010/2011

Winterdienst für mehr Sicherheit

Grundstück für Skaterpark gesucht
Seit einiger Zeit beschäftigt uns in der Stadtgemeinde das Projekt „Skaterpark“. Nach 
wie vor sind wir auf der Suche nach einem geeigneten Grundstück in der Größe von 
zirka 800 m2. Die Kosten für die Geräte betragen rund 25.000,– Euro. Für den Grund-
aufbau werden zirka 40.000,– Euro benötigt, die budgetär noch nicht berücksichtigt 
sind. Bei der Suche nach einem geeigneten Grundstück ersuche ich die Bevölkerung 
um Unterstützung. Ihre Anregungen werden am Stadtamt gerne entgegengenom-
men. Grundstück für den Skaterpark gesucht

Ich wünsche Ihnen Frohe Ostern und Zeit, um diese Feiertage 
mit Ihrer Familie und Ihren Freunden verbringen zu können!

Bürgermeisterin für alle Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner
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Stadtinformation

Was wird gefördert? Wieviel beträgt die Förderung? Wie bekommen Sie die Förderung?

Solaranlagen und 
Warmwasserkollektoren

€ 30,– pro m2 der Kollektorfläche
maximal € 240,– (8 m2 x € 30,–)

Formular ausfüllen (liegt im Rathaus auf) 
Rechnungen und Foto vom Haus beilegen

Hackschnitzelheizungen 15 % der Landesförderung
Formular ausfüllen 
Rechnung und Kopie der Landesförderung beilegen

Pelletsheizungen 15 % der Landesförderung

Formular ausfüllen 
Rechnung und Kopie der Landesförderung beilegen 
Vergleichsangebot eines Heizungsinstallateurs aus 
der Region Gusental beilegen

Wärmepumpen 10 % der Landesförderung
Formular ausfüllen 
Rechnung und Kopie der Landesförderung beilegen

Sonstige Anlagen, Sied-
lungsprojekte und Mehr-
familienhäuser sowie 
Großprojekte ab 
43.603,– Euro

individuelle Förderung
formlosen Antrag stellen 
Rechnung und Kopie der Landesförderung beilegen

Förderung alternativer Energiegewinnungsanlagen

Im Rahmen ihres Förderprogrammes vergibt die Stadtgemeinde Gallneukirchen Förderungen für die 
angeführten Anlagen. Am Stadtamt stehen Ihnen als Ansprechpartnerinnen Bettina Kaineder unter 
Tel. 07235/63155-141 und Petra Royer unter Tel. 07235/63155-142 gerne zur Verfügung.

Für Nachtschwärmer jeder Art
„Nachtstern“ heißen die Spätverbindungen des Regionalkonzeptes Gusen-Aist-Naarn. Von Montag bis 
Samstag fahren zwei Buslinien nach 22.00 Uhr für all jene von Linz nach Gallneukirchen (nur in diese 
Richtung), die lange arbeiten, sich weiterbilden oder das Kulturprogramm nutzen.
Die Abfahrtszeiten sind so eingerichtet, dass auch ein Anschluss von den Schnellzügen aus Richtung 
Wien (Ankunft 22.29 Uhr) und Salzburg (Ankunft 22.28 Uhr) sichergestellt ist.

Linie 310
Linz Hbf. Busterminal 22:42
Linz Hessenplatz/Schubertstraße 22:46
Linz Hinsenkampplatz/Donautor 22:50
Mittertreffling 22:59
Gallneukirchen 23:05
Unterweitersdorf 23:10
Obervisnitz 23:13
Hagenberg i. M. Ort 23:19
Neumarkt i. M. 23:28
Freistadt Stifterplatz 23:38
Freistadt Böhmertor 23:40

Linie 340
Obervisnitz 23:25
Pregarten Stadtplatz 23:29
Tragwein 23:40
Bad Zell B124/Kurhausstraße 23:45

 hält nur zum Aussteigen

141 Summerauerbahn
Linz Hbf. 22:35
St. Georgen a.d. Gusen 22:53
St. Georgen a.d. Gusen/Bahnhst. 22:55
Lungitz/Gusen 23:00
Gaisbach-Wartberg 23:10
Schloss Haus 23:14
Pregarten 23:19
Kefermarkt 23:29
Lasberg-St. Oswald 23:33
Freistadt 23:40
Summerau 23:48

Auszug aus dem Fahrplan
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Stadtinformation

Öffentliche Bekanntmachungen: 
Übungen des Bundesheeres
In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages des österreichi-
schen Bundesheeres werden vom 11. April, 17.00 Uhr 
bis 14. April 2011, 05.00 Uhr zirka 200 Soldaten mit 
20 Räder- und Kettenfahrzeugen im Raum Gemeinde 
Gallneukirchen eine Übung durchführen.

In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages des österreichi-
schen Bundesheeres werden vom 26. bis 28. April 2011 
sowie vom 3. bis 5. Mai 2011 (Tagesgefechtsdienste) in 
der Zeit von 09.00 bis 21.00 Uhr zirka 40 Soldaten mit 
sechs Räder- und Kettenfahrzeugen im Raum Gemeinde 
Gallneukirchen eine Übung durchführen.

Bei diesen Übungen sind der Einsatz von tieffliegenden militärischen Luftfahrzeugen sowie Landungen 
im Übungsraum vorgesehen. Dabei wird Knall-, Markier-, Leucht- und Signalmunition verwendet.
Sammeln von Munition und Munitionsteilen ist gefährlich. Sie sollten nicht berührt werden!
Eine Meldung muss an die nächste Polizeiinspektion erfolgen.

Zufahrt zum Altstoffsammelzentrum

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen dankt für die rege Benutzung des 
ASZ und ersucht Sie im Sinne der betroffenen AnrainerInnen für die 
Anfahrt vorwiegend das übergeordnete Straßennetz (Landes- und 
Bundesstraßen) und die Hans-Zach-Straße zu benutzen. Es soll 
dadurch eine Entlastung der Straßen im Wohngebiet (Fabrikstraße, 
Dr.-Renner-Straße u.a.) erreicht und die Wohnqualität der Anrainer-
Innen erhöht werden.

Montag 07.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 07.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Personalsuche Sommersaison
Für die Sommersaison vom 1. Mai bis 30. August 2011 wird noch zusätzliches
Personal aufgenommen.
Für die Gusenhalle und das Freibad suchen wir eine Servicekraft mit Berufs-
erfahrung und eine Verkaufshilfe für den Freibadkiosk.
Voraussetzungen sind Höflichkeit und Sauberkeit, auch Teilzeit wäre möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bei Alfred Hemala unter Tel. 0676/7009077.

Feierstunde beim Mahnmal
Das Mauthausen Komitee Gallneukirchen veranstaltet am Sonntag,
dem 15. Mai 2011 um 18.30 Uhr eine Feierstunde beim Mahnmal für
den Frieden in der Anton-Riepl-Straße. Informationen dazu erhalten Sie 
bei Mag. Rupert Huber unter Tel. 07235/63342 oder 0664/9354953 oder 
E-Mail an rup.huber@aon.at.
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Stadtinformation

Donnerstag, 30. Juni 2011
ab 19.30 Uhr Ausstellung örtlicher Künstler im Hallenbad
ab 21.00 Uhr STADT’n FEST im Café Vernissage, Herzoggarten

Freitag, 1. Juli 2011
08.00 – 17.00 Uhr Büchereiflohmarkt, Reichenauer Straße 1a
13.00 – 16.00 Uhr Tag der offenen Tür in der neuen LMS und Sporthalle mit 

Darbietungen der Landesmusikschule und der Hauptschulen
13.00 – 16.00 Uhr Ausstellung „10 Jahre Stadterhebung Gallneukirchen“
ab 13.00 Uhr Ausstellung örtlicher Künstler im Hallenbad
13.00 – 21.00 Uhr Kinder- und Jugendcorner am Marktplatz
14.00 – 19.00 Uhr Stadtrundfahrten mit dem Bummerlzug
17.00 – 19.00 Uhr Feierstunde (geschlossene Veranstaltung)
19.00 Uhr Konzert der Landesmusikschule
ab 19.00 Uhr Weinverkostung in der Oberbank
ab 19.00 Uhr Grillfest im Gasthof Landerl
ab 21.00 Uhr STADT’n FEST im Café Vernissage, Herzoggarten

Samstag, 2. Juli 2011
08.00 – 13.00 Uhr Büchereiflohmarkt, Reichenauer Straße 1a
09.00 – 13.00 Uhr Sommermorgen am Marktplatz mit Bauernmarkt, 

Schanigärten, Oldtimern und Kinderprogramm
09.00 – 13.00 Uhr Tag der offenen Tür in der neuen LMS und Sporthalle mit 

Darbietungen der Landesmusikschule und des SVG
09.00 – 13.00 Uhr Ausstellung „10 Jahre Stadterhebung Gallneukirchen“
09.00 – 13.00 Uhr Ausstellung örtlicher Künstler im Hallenbad
09.00 – 13.00 Uhr Führungen des Heimatvereins durch das Heimathaus 
14.00 – 18.00 Uhr Start des Citylaufs beim Rathaus, anschließend Siegerehrung am Marktplatz
ab 21.00 Uhr STADT’n FEST im Café Vernissage, Herzoggarten

Sonntag, 3. Juli 2011
ab 09.00 Uhr Pfarrfest der katholischen Pfarre

Die Organisatoren der Gallinger Sommertage sind 
bereits voll im Einsatz, um für die Feierlichkeiten zum 
zehnjährigen Jubiläum der Stadterhebung und dem Tag 
der offenen Tür in der Landesmusikschule und Sporthalle 
ein tolles Programm zusammenzustellen. 

Da es sich um das vorläufige Programm handelt, informieren 
wir Sie regelmäßig über Programmaktualisierung auf der 
Homepage der Stadtgemeinde unter www.gallneukirchen.at.
 
Örtliche Künstler, die sich für eine Teilnahme an den Gallinger 
Sommertagen interessieren, melden sich bei Klemens Hager 
unter Tel. 0676/3927881 oder per E-Mail an  
klemens.hager@aon.at oder unter  
gallinger_sommertage@yahoo.com.

Gallinger Sommertage
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Verbrennen im Freien nun generell verboten

Biogene Materialien im Sinne dieses Bundesgesetzes sind unbehandelte Materialien pflanzlicher Herkunft, insbe-
sondere Stroh, Holz, Rebholz, Schilf, Baumschnitt, Grasschnitt und Laub, und nicht biogene Materialien insbeson-
dere Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, synthetische Materialien, nicht naturbelassenes (behandeltes) Holz, 
Verbundstoffe und sonstige Stoffe.
Im Falle des Verstoßes gegen § 3 Abs. 1 hat die Bezirksverwaltungsbehörde dem Verpflichteten das unverzügli-
che Löschen des Feuers aufzutragen und bei Nichtbefolgung des Auftrages die Löschung gegen Ersatz der Kosten 
durch den Verpflichteten nötigenfalls unverzüglich durchführen zu lassen. Die bisherige Unterscheidung zwischen 
flächenhaftem und punktuellem Verbrennen wurde aufgegeben und beides generell verboten. Ebenfalls verboten 
ist nun das punktuelle Verbrennen biogener Materialien aus dem landwirtschaftlich nicht intensiv genutzten Haus- 
und Hofbereich in geringen Mengen. Ausgenommen vom Verbrennungsverbot sind, wie bisher:
z das Verbrennen im Freien im Rahmen von Übungen zur Brand- und Katastrophenbekämpfung des Bundes-

heeres und der Feuerwehren,
z Lagerfeuer und Grillfeuer sowie
z das Abflammen als Hitzebehandlung von bewachsenen oder unbewachsenen Böden, wobei Schadorganismen 

zerstört werden, ohne dabei zu verbrennen.
Zeitliche und räumliche Ausnahmen vom Verbrennungsverbot können künftig nur mehr mit Verordnung des Lan-
deshauptmannes bzw. einem Bescheid der Bezirksverwaltungsbehörde zugelassen werden (§ 3 Abs. 4 BLRG). Auch 
Feuer bei Brauchtumsveranstaltungen wie Sonnwendfeuer und Petersfeuer sind genehmigungspflichtig.

Nach § 3 Abs. 1 des Bundesluftreinhaltegesetzes ist das Verbrennen von biogenen und nicht biogenen 
Materialien außerhalb von dafür bestimmten Anlagen verboten. Bis auf wenige Ausnahmen.

Wirtschaft

GUUTE-Preis für Peter Doppler

Bereits zum 7. Mal rückt die WKO Urfahr-Umgebung die besten Unternehmen 
des Bezirkes ins Scheinwerferlicht. Im Rahmen des UU-Frühlingsempfanges am 
Freitag, dem 1. April 2011 erhielt Peter Doppler vom Familienunternehmen 
Doppler Handels GmbH den GUUTE-Award.

Das Unternehmen hat sich auf zwei Schwerpunkte konzentriert, und zwar 
Fahrräder und Kinderwagen. Aktuell beschäftigt sich Peter Doppler intensiv 
mit dem Thema E-Bike und ist bemüht, in Gallneukirchen ein Kompetenzzen-
trum für batterieunterstützte Fahrräder zu errichten. Im Bereich Kinderwagen 
hat sich die Firma Doppler mit dem innovativen Naturkind-Kinderwagen be-
reits einen internationalen Ruf geschaffen. Die verschiedenen Modelle über-
zeugen durch schadstofffreie Komponenten und Naturmaterialien von öster-
reichischen bzw. oberösterreichischen Zulieferern.

Mit dem Gewinn des GUUTE-Awards konnte Peter Doppler seine nachhaltige 
und regionale Unternehmensstrategie bestätigen. Bürgermeisterin Gabauer 
und GUUTE-Vereinsobmann-Stellvertreter Auer gratuliert dem erfolgreichen 
Unternehmer sehr herzlich.

GUUTE-Obmann-Stv. Auer, WKOÖ Vize- 
präsidentin Maga. Rabmer-Koller, Franziska
und Peter Doppler, Leo Peterseil und 
UNIQA-Regionalleiter Klinger gemeinsam 
mit Bezirksstellenleiter Dr. Tauber (v.l.n.r.)

Bgm. Gabauer gratuliert Leo Peterseil, 
Franziska und Peter Doppler (v.r.n.l.). 
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Gesunde Gemeinde

Start des Wettbewerbes

Am 9. März ist endlich der Startschuss zu unserem Abnehmwettbewerb „Galli speckt 
ab“ gefallen. Bis dahin war viel Vorbereitungsarbeit notwendig. Wie die ersten  
Wochen aber zeigen, hat sich der enorme Aufwand auf jeden Fall gelohnt. Der Wett-
bewerb läuft bis 26. August 2011. Es ist also nicht zu spät, wenn Sie jetzt noch ein-
steigen wollen.
In einem begleitenden Artikel von Dr. Wolf Schachinger lesen Sie über die Gefahren 
der Fettleibigkeit. Außerdem gibt er Ihnen zehn wertvolle Hinweise zum gesunden 
Abnehmen.

Auch die aktuelle Vortragsreihe hat bereits begonnen. Die nächsten Vorträge finden 
jeweils am Dienstag, 17. Mai und 14. Juni 2011 um 19.00 Uhr in der Martin-Boos-
Schule statt. Termine also gleich vormerken!
Wenn auch Sie Ideen zum Thema Gesunde Gemeinde haben, können Sie uns eine 
Nachricht über die „Think Box“ im Foyer des Rathauses zukommen lassen.

Ihr Arbeitskreisleiter
Vzbgm. Dietmar Wiesinger

Kontaktieren Sie uns

Das Team der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen erreichen Sie entweder persönlich 
im Rathaus oder per E-Mail und Telefon: 
Vzbgm. Dietmar Wiesinger dietmar.wiesinger@spoe.at 0650/9160755 
Stefan Mayrhofer st.mayrhofer@gallneukirchen.ooe.gv.at 07235/63155-152

Der Filmbeitrag über den Wettbewerb „Galli speckt ab“ kann auf der Homepage 
www.teambuntesfernsehen.at auf der Startseite unter „Filme“ abgerufen werden.

Gesundheitstipps

Pünktlich zu Frühlingsbeginn startet wieder der 
Gallneukirchner Langsam-Lauf-Treff.
Regelmäßiges Laufen oder Nordic Walking in be-
treuten Gruppen macht nicht nur Spaß, sondern 
bringt auch aktive Entspannung in freier Natur. 
Dabei werden Herz, Kreislauf und Stoffwechsel 
positiv angeregt und das Wohlbefinden insgesamt 
gesteigert. Die Teilnahme ist kostenlos.

Treffpunkt ist jeden Montag und Donnerstag um 
18.30 Uhr der Parkplatz beim Freibad/Gusenhalle. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Hans Penk-
ner von den Naturfreunden unter Tel. 07235/62652.

Ihrer Gesundheit zuliebe veranstaltet das Diakoniewerk 
die FIT-Gymnastik für Menschen ab 50.
Durch regelmäßige Bewegung wird die Muskelkraft 
gesteigert, der Bluthochdruck gesenkt und die körper-
liche Leistungsfähigkeit erhöht. 
Unter professioneller Anleitung finden wöchentlich ab 
15. April 2011 sechs Gymnastikeinheiten zu je 60 Minu-
ten statt. Der Unkostenbeitrag beträgt 
5,– Euro pro Einheit.

Treffpunkt ist jeweils Freitag um 17.00 Uhr im
Turnsaal der Martin-Boos-Schule Gallneukirchen.
Anmeldung bei Silvia Hauser unter Tel. 0650/4400687.
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1.	 „Wer abnehmen will, muss essen!“ Hunger schädigt die Gesundheit!
2.	 Drei ausgewogene Mahlzeiten pro Tag im Abstand von vier bis sechs Stunden essen.

Jeweils eine Handvoll Fleisch/Fisch/Geflügel/Milchprodukte und Kartoffel/Vollkornbrot/Vollwertnudeln/
Naturreis und Gemüse/Salat. Wenig pflanzliches Öl wie Raps- oder Olivenöl, kein Zucker, eher Süßstoff.

3.	 Keine Zwischenmahlzeiten, auch kein „gesundes Apferl“, Dörrobst oder Ähnliches.
4.	 Über den Tag verteilt zwei bis drei Liter kalorienfreie Flüssigkeit trinken.
5.	 Am Abend nichts Süßes! Je eine Handvoll Obst zum Frühstück und zum Mittagessen als Nachtisch.
6.	 Alkohol in Maßen! Maximal ein Achterl/Seiterl zum Mittagessen.
7.	 Drei Mal pro Woche 30 Minuten flott Spazierengehen, innerhalb von Gallneukirchen und Umgebung auf 

das Auto verzichten.
8.	 Bauchumfang messen: Wann? In der Früh. Wo? An der stärksten Stelle.

Der Normalwert von Frauen liegt bei 88 cm, jener von Männern bei 102 cm.
9.	 Alle 14 Tage Bauchumfang messen: Jeder Zentimeter weniger verlängert die Lebenserwartung um ein 

Jahr und senkt das Herz-Kreislauf-Risiko um drei Prozent.
 Bei Gewichtsabnahme aber gleich bleibendem Bauchumfang Arzt aufsuchen!
10.	Genussvolle Ausnahmen bestätigen die Regeln!

Zehn ärztliche Hinweise zum gesunden Abnehmen

Überschüssige Kalorien werden im Körper als Bauchfett für „magere 
Zeiten“ gespeichert. Die Folge ist eine Zunahme des Bauchumfanges. 
Damit steigt auch die Gefahr: Denn das so genannte viscerale Fett hat 
verheerende Folgen auf den Stoffwechsel. Um das Überangebot an 
Nährstoffen zu bewältigen, produziert der Körper immer mehr Insu-
lin, und die Leber bildet entzündungsfördernde Stoffe. Blutzucker und 
Blutdruck steigen an. Bluthochdruck fördert die Entzündung der Arte-
rien und erhöhter Blutfettspiegel bewirkt die Fetteinlagerung in den 
Gefäßwänden, wodurch diese verstopfen können. Schon nach wenigen 
Jahren kann durch diesen Prozess das typische Bild des metabolischen 
Syndroms entstehen, einer Fettstoffwechselstörung mit zu hohem Cho-
lesterin, Bluthochdruck und erhöhtem Blutzucker (Diabetes Typ 2).

Um die Gefahr eines metabolischen Syndroms zu erkennen, wurden 
folgende Werte als Grenzwerte definiert:
z	 Bauchumfang: Männer mehr als 102 cm und Frauen mehr als 88 cm
z	 Blutdruck: mehr als 135/85
z	 Blutzuckerwerte: nüchtern mehr als 110 mg%
z	 Fettstoffwechselstörung: gutes Cholesterin (HDL) bei Männern

weniger als 40 mg% und bei Frauen weniger als 50 mg%, 
Neutralfette (Triglyceride) über 150 mg%

Alle Werte können bei der Vorsorgeuntersuchung NEU durch den Haus-
arzt einmal jährlich kostenlos bestimmt werden. Dies gilt für Personen 
über 18 Jahre, die in Österreich versichert sind.

Metabolisches Syndrom, der stille Killer!

Es gibt kaum ein Land, in dem die Zahl der Übergewichtigen nicht ansteigt – dies 
gilt auch für Österreich. Besonders Kinder und Jugendliche sind davon betroffen.

Ein Beitrag von Dr. Wolf Schachinger

Bgm. Gabauer und Vzbgm. Wiesinger beim Start 
des Wettbewerbes „Galli speckt ab“.
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Gesundheit

Alkoholkonsum sollte man weder verharmlosen noch dramatisieren. Das Jugend-
schutzgesetz erlaubt Alkohol zwar erst für Jugendliche über 16 Jahre, trotzdem wird 
er oft davor schon zum Thema. Viele Eltern haben erleben müssen, dass sich ihr Kind 
an Alkoholexzessen beteiligt. Danach ein völliges Verbot auszusprechen, ist aber un-
realistisch. Viel wichtiger ist hier die Vorbildrolle der Eltern. Sie können ihren Kindern 
vorleben, wie man Wein oder Bier genussvoll konsumiert und dafür keine großen 
Mengen braucht. Einige Fragen können für Jugendliche ebenfalls hilfreich sein, um 
sich selbst im Umgang mit Alkohol besser kennen zu lernen: Zu welchen Anlässen 
wird viel getrunken? Welche Risiken birgt übermäßiger Alkoholgenuss? Wann sollte 
man auf Alkohol verzichten?

Klare Position gegen Alkoholexzesse

Sollte ein akuter Fall von Alkoholmissbrauch eintreffen, ist es wichtig, den Anlass für 
ein Gespräch mit dem Jugendlichen zu nutzen. Warten Sie ab, bis Ihr Kind nüchtern 
ist, schaffen Sie dann eine vertrauensvolle Gesprächssituation und lassen Sie sich die 
Ereignisse aus der Sicht Ihres Kindes erzählen. Hören Sie in erster Linie zu, fragen Sie 
aber auch nach den Motiven. Als Elternteil sollten Sie jedoch auf jeden Fall klar Posi-
tion gegen Alkoholexzesse beziehen. Stellen Sie gemeinsam Regeln auf und bleiben 
Sie bei der Umsetzung dieser konsequent.

Aufklärung als erster Schritt

Jugendliche brauchen die Begleitung und Unterstützung ihrer Eltern, um einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Alkohol zu erlernen.

Altersnachweis
Nach dem Jugendschutzgesetz ist der Altersnachweis 
beim Kauf von Alkohol und Tabak sowie bei den Aus-
bleibezeiten zu erbringen. Gültig ist dafür

z ein amtlicher Lichtbildausweis
z die Jugendkarte 4you
z ein Bus- oder Bahnausweis oder
z die Erklärung einer anwesenden Aufsichtsperson.

Ausbleibezeiten
bis 14 Jahre von 05.00 bis 22.00 Uhr
14 bis 16 Jahre von 05.00 bis 24.00 Uhr
ab 16 Jahren ohne zeitliche Begrenzung

Folgen für den Jugendlichen bei Nicht-Einhaltung
z Aussprache mit dem Jugendberater oder
z Erbringung einer sozialen Leistung oder
z Geldstrafe bis 200,– Euro

Die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes zum Thema Alkohol sind eindeutig:

z Jugendlichen unter 16 Jahren ist der Erwerb und Konsum von Tabakwaren und 
alkoholischen Getränken verboten.

z Jugendlichen unter 18 Jahren ist der Erwerb und Konsum von gebrannten alko-
holischen Getränken verboten. Das gilt auch für Misch-Getränke, die gebrannten 
Alkohol enthalten wie z.B. Alkopops oder Cocktails.

z Jugendlichen ist der übermäßige Alkoholkonsum verboten.
z Die Ausnahmeregelung, wonach Jugendliche unter 16 Jahren Alkohol und Tabak 

für ihre Eltern kaufen durften, wurde abgeschafft.

Infobox Jugendschutzgesetz

www.praevention.at
www.1-2-free.at



April  2011 | Stadtblatt Gallneukirchen   11

Umwelt

Unter dem Motto „Gemeindedienst Galli fährt Rad“ findet heuer eine Aktion für alle 
Bediensteten der Stadtgemeinde statt. Im Zeitraum vom 1. April bis 30. September 
2011 werden alle Fahrten notiert, die sie mit dem Fahrrad zur Arbeit durchführen. 
Am Ende des Aktionszeitraumes wird Bilanz über die mit den Fahrrädern zurückge-
legten Kilometer gezogen.

Es gibt viele GemeindebürgerInnen, die das ganze Jahr über mit dem Fahrrad unter-
wegs sind, etwa zur Arbeit, zum Einkaufen, zur Schule oder zum Gottesdienst. 
Kennen Sie jemanden oder sind Sie so ein Radfahrer? Dann melden Sie sich bei 
uns und sagen Sie uns, was Ihre Motivation für das Radfahren ist: Petra Royer,
p.royer@gallneukirchen.ooe.gv.at oder unter Tel. 07235/63155-142.

FahrRad in Gallneukirchen

Egal wohin man fährt, das Fahrrad ist immer eine umweltfreundliche Alternative zum Auto. 
Wie wichtig das Thema der Stadtgemeinde ist, zeigt die Teilnahme an der Beratungsinitiative FahrRad.

Als erste konkrete Maßnahme 
wurden Radständer angekauft 
und am Marktplatz montiert.

In der Zeit vom 27. Mai bis 12. Juni 2011 finden heuer erstmals in ganz Oberösterreich 
die „WeltUmweltWochen“ statt. Auch die Klimabündnisgemeinde Gallneukirchen ist 
dabei und lädt alle Interessierten ein, sich mit Aktionen zu den Themen Ernährung, Kon-
sum, erneuerbare Energie und Energiesparen, Mobilität oder Biodiversität zu beteiligen.
Melden Sie Ihre Aktion oder Idee bis spätestens 29. April 2011 bei Petra Royer per
E-Mail an p.royer@gallneukirchen.ooe.gv.at oder unter Tel. 07235/63155-142.
Ihr Projekt wird dann in das Gesamtprogramm aufgenommen, das Mitte Mai in einer 
Sondernummer des Stadtblattes präsentiert wird.

WeltUmweltWochen Gallneukirchen

Mehrwegflaschen schneiden in allen Ökobilanzen besser ab als 
Einwegflaschen und Dosen. Sieben Argumente sprechen dafür:

1. Mehrweg vermeidet Abfall
2. Mehrweg schützt Natur und Ortsbild
3. Mehrweg spart Energie
4. Mehrweg spart Rohstoffe
5. Mehrweg ist nachhaltig
6. Mehrweg ist Qualität
7. Mehrweg schützt das Klima

Eine Einweg-Glasflasche ist fünf Mal klimaschädlicher als Mehrweg. 
Eine Einwegdose verursacht drei Mal so hohe klimaschädliche 
Emissionen wie Mehrweg.
www.umweltberatung.at
www.klimabuendnis.at

Klimatipp: Klimaschutz mit Mehrweg
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Veranstaltungstipps

Die Stadtgemeinde lädt Sie herzlich zum Fest des „Traditionellen Maibaum-
aufstellens“ ein, das heuer am Freitag, dem 29. April 2011 ab 18.00 Uhr 
stattfindet. Treffpunkt ist wieder die Kreuzung Veilchenweg/B125. 
Das Kranzbinden für den Maibaum haben HelferInnen der Goldhaben-
gruppe, der Pensionisten und Senioren übernommen. Die Stadtkapelle 
Gallneukirchen und die Damen der Goldhauben- und Kopftuchgruppe mit 
ihren prächtigen Trachten führen den Festzug an. Die Oldtimer Traktoren 
bringen den geschmückten Maibaum zum Stadtplatz. Bäuerinnen aus Gall-
neukirchen und die Goldhaubengruppe verwöhnen mit belegten Broten 
und selbst gemachten Mehlspeisen. Auch die Villa Kunterbunt und die 
Marktstube verwöhnen die Gäste kulinarisch. Die Freiwillige Feuerwehr ist 
mit ihrem Ausschank vertreten, dessen Verkaufserlös für die Jugendarbeit 
verwendet wird.

Traditionelles Maibaumaufstellen

Zum Auftakt der Zweiradsaison findet am 
Sonntag, dem 1. Mai 2011 um 11.00 Uhr die 
Motorradsegnung am Übungsplatz der Fahr-
schule Mayr statt. Ab 09.00 Uhr sind alle 
Motorradfreunde zur Aufstellung und zum 
Imbiss recht herzlich eingeladen.

Motorradsegnung 2011

Der Ostermarkt der Pfadfindergruppe 
Gallneukirchen-Engerwitzdorf findet am 
Palmsonntag, dem 17. April 2011 von 
08.00 bis 12.00 Uhr am Pfarrplatz vor 
der Katholischen Kirche statt.

Ostermarkt
Das Osternesterlsuchen mit Flohmarkt 
wird heuer von der SPÖ Gallneukirchen 
am Karsamstag, dem 23. April 2011 
von 10.00 bis 13.00 Uhr im Schulvorhof 
veranstaltet.

Osternesterl

Das Jubiläumskonzert anlässlich des 125-jährigen Bestehens der Chorgemeinschaft 
Gallneukirchen findet am Samstag, dem 7. Mai 2011 um 20.00 Uhr in der Gusen-
halle statt. Die Mitglieder der Chorgemeinschaft laden Sie ein zu einer musikali-
schen Reise durch die Operettenwelt. Erleben Sie einen Abend mit den schönsten 
Melodien aus Zarewitsch, Gräfin Mariza, Orpheus in der Unterwelt oder Wiener Blut.
Karten zur Veranstaltung erhalten Sie bei der Firma Gabauer und bei den Chormit-
gliedern.

Jubiläumskonzert „Operettenwelt“

Folgende Vorträge finden in der Aula der Martin-Boos-Schule 
jeweils dienstags um 19.00 Uhr statt:
z 17. Mai 2011, Dr. Wipplinger: „Wird an Fuß und Knie zuviel operiert?“
z 14. Juni 2011, Dr. Helml: „Wissenswertes aus der Apotheke“
z 5. Juli 2011, Dr. Pixner: „Blutzuckererkrankungen im Alter“

Vorträge
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Jubiläumskonzert „Operettenwelt“

Veranstaltungstipps

„Zusammen sind wir stark“ lautet auch heuer wieder das Motto, wenn die Teilneh-
merInnen beim „LAUF MIT“-Event des Rotary Clubs Gallneukirchen-Gusental an den 
Start gehen. Der Startschuss fällt am Samstag, dem 21. Mai 2011 um 15.00 Uhr 
beim Gasthaus Riepl.
Die vier Kilometer lange Strecke wird ohne Zeitnehmung gelaufen, denn der Spaß 
soll dabei im Vordergrund stehen. Das Startgeld in Höhe von 10,– Euro pro Teilneh-
merIn wird wieder dem Behindertensport des SV Gallneukirchen zugute kommen. 
Die Anmeldung ist bei der Raiba Gallneukirchen oder am Veranstaltungstag ab 
13.00 Uhr vor Ort möglich.

„LAUF MIT“

Busreisen Inland

Achensee, Tirol 22.05. – 29.05.2011

Klopeiner See, Kärnten 14.06. – 21.06.2011

Pordersdorf, Burgenland 22.08. – 29.08.2011

Zugspitze, Tirol 04.09. – 11.09.2011

Apfelland, Steiermark 18.09. – 25.09.2011

Tagesreisen Inland

Steirisches Salzkammergut 31.05.2011

Passau-Linz, Donauschifffahrt 17.06.2011

Bad Ischl, Theaterbusreise 04.09.2011

Wien, Kulturausflug 12.09.2011

Busreisen Ausland

Montegrotto, Italien 14.04. – 22.04.2011

Elsass/Colmar, Frankreich 04.06. – 11.06.2011

Istrien-Umag, Kroatien 19.06. – 26.06.2011

Dolenjske Toplice, Slowenien 22.09. – 29.09.2011

Kalterer See, Südtirol 19.10. – 26.10.2011

Flugreisen Ausland

Kreta, Griechenland 21.05. – 28.05.2011

Mallorca, Spanien 04.06. – 11.06.2011

Rhodos, Griechenland 25.09. – 02.10.2011

Teneriffa, Spanien 04.10. – 11.10.2011

Betreute Reisen 2011

Das attraktive Reiseprogramm „Betreute Reisen“ des Roten Kreuzes bie-
tet entspannten Urlaub mit der Sicherheit einer professionellen Rund-
umbetreuung. Hier ein Auszug aus dem Angebot, das Sie umfangreicher 
auf der Homepage www.roteskreuz.at/ooe finden. Lesen Sie weitere 
Details zu den betreuten Reisen auf Seite 20.

Zum Vormerken: GUUTE-Messe 2011

Die GUUTE-Messe findet heuer von Freitag, dem 16. bis Sonntag, dem
18. September 2011 in Gallneukirchen am Riepl-Areal statt. Täglich von 
10.00 bis 18.00 Uhr wird ein attraktives Programm mit interessanten 
Highlights geboten.
z Seniorennachmittag am 16. September in der Messehalle
z 14 Vorträge zu verschiedenen Gesundheitsthemen
z Verleihung der Ortstafel „Gesunde Gemeinde Gallneukirchen“ und 

Siegerehrung des Wettbewerbes „Galli speckt ab“ am 17. September 
um 16.00 Uhr im Beisein von LH Dr. Josef Pühringer

z „Tag der Regionen“ am 18. September im Festzelt mit den Musik-
kapellen aus den umliegenden Gemeinden

Es erwarten Sie mehr als 160 Aussteller aus den Bereichen Bauen, 
Wohnen, Freizeit, Landwirtschaft, Sicherheit und Berufe. Der Eintritt 
ist an allen Messetagen frei. Also Termin schon jetzt vormerken!

Bgm. Gabauer und Vzbgm. Wiesinger 
freuen sich über die rege Teilnahme beim 
Wettbewerb „Galli speckt ab“.
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Soziales

Das Osterfest in unserer katholischen Pfarre

Die katholische Pfarre bietet für alle GallneukirchnerInnen ein feierliches Programm 
rund um die Osterfeiertage.

11. und 12. April 2011 08.00 bis 
18.00 Uhr

Palmbuschenbinden

14. April 2011 19.30 Uhr KFB-Einkehr, Pfarrsaal

Palmsonntag,
17. April 2011

08.30 Uhr 

09.30 Uhr
14.00 Uhr

Gottesdienst mit Kirchenchor: Werke von 
Mendelsohn Bartholdy, H. Hartmann u.a.
Segnung der Palmzweige, Marktplatz
Kreuzweg Schweinbacherwald, Abgang bei der 
Stögerkapelle

19. April 2011 14.00 Uhr SeniorInnen, Kreuzweg am Friedhof

21. und 22. April 2011 Hammerlaktion der MinistrantInnen

Gründonnerstag,
21. April 2011

16.00 Uhr
19.30 Uhr

Pfarrkirche für Kinder
Abendmahlfeier mit Kirchenchor: Werke von A. 
Bruckner, A. Becker, M. Durufle u.a.

Karfreitag,
22. April 2011

10.00 Uhr
15.00 Uhr 

10.00 Uhr

Pfarrkirche für Kinder
Pfarrkirche, Kirchenchor: Werke von A. F. 
Kropfreiter, H. Schütz
Ortsplatz Unterweitersdorf

Karsamstag,
23. April 2011

20.30 Uhr Pfarrkirche, Kirchenchor mit Orchester: Werke von 
G. F. Händel und W. A. Mozart

Ostersonntag,
24. April 2011

08.00 Uhr
10.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr

Gottesdienst
Hochamt, Kirchenchor mit Orchester: W. A. Mozart: 
Missa in C, KV 317, „Krönungsmesse“, G. F. Händel: 
„Halleluja“
Kleinkindermesse

Ostermontag,
25. April 2011

08.00 Uhr
10.00 Uhr

Pfarrkirche
Pfarrkirche 

26. April 2011 14.00 Uhr SeniorInnen, Osterspaziergang in Unterweitersdorf

Der Flohmarkt der Katholischen Pfarre Gallneukirchen findet heuer am 
10. und 11. September 2011 statt.
Das Pfarrteam nimmt gerne alles Nützliche und Brauchbare entgegen. 
Also nichts wegwerfen! Die Sammeltage finden am 1., 2. und 5. September 
von 16.00 bis 19.00 Uhr und am 3. September von 08.00 bis 12.00 Uhr statt.

Das tolle Ergebnis des letzten Flohmarktes mit einem Reingewinn von 
30.000,– Euro soll heuer noch übertroffen werden. Mit dem Erlös wird die 
dringend notwendige Sanierung des Pfarrheimes mitfinanziert.
Wer das Ereignis Flohmarkt hautnah miterleben möchte, ist herzlich zur 
Mithilfe eingeladen.

Ankündigung September-Flohmarkt
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Soziales

Für Rosemarie Heidler, Erika Staudinger, Johanna Rohregger, Gertraud Gruber und 
Heinzfrieder Adensamer vom Atelier des Diakoniewerks, aber auch für die zahl-
reichen Gäste war die Ausstellungseröffnung „Doppelkopf und Bengelengel“ am 
22. Februar 2011 im wunderbaren Ambiente des Schömer Hauses in Klosterneu-
burg ein echtes Erlebnis. Der Hausherr KR Martin Essl zeigte sich sehr beeindruckt 
von der Qualität der Werke und nahm sich viel Zeit, um gemeinsam mit den fünf 
KünstlerInnen die Werke zu diskutieren. Auch die Rektorin des Diakoniewerks, 
Mag.a Christa Schrauf war von der Ausstellung begeistert und freute sich, dass die 
Werke wie die von anderen KünstlerInnen beachtet und einem breiten kunstinter-
essierten Publikum zugängig gemacht werden.

Ausstellung im Schömer Haus

Die KünstlerInnen des Ateliers im Gespräch 
mit KR Essl und Rektorin Mag.a Schrauf

Würde, Respekt und Qualität bestimmen unser tägliches Handeln. Verstärken Sie unser
engagiertes und professionelles Team mit Ihrer Kompetenz und Erfahrung. 
Für unser Bezirksseniorenheim suchen wir
diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester/-pfleger.

Ihre Bewerbung senden Sie an: 
Bezirksseniorenheim Bad Leonfelden, Adalbert-Stifter-Straße 13, 4190 Bad Leonfelden
Tel. 07213/20060-0, E-Mail: bsh-leonfelden.post@shvuu.at
Sie werden gebraucht!

DGKS/P gesucht

Seit 1996 sind die Mitglieder des Vereins „Helfen bringt Freude“ aktiv, um durch 
ihre Tätigkeiten die Not von Kindern zu lindern. Ein Schwerpunkt ist dabei die 
Unterstützung von rumänischen Straßenkindern. Die besondere Qualität der Ver-
einsarbeit unter Obman Anton Antl liegt in der persönlichen Übergabe der Sach- 
und Geldspenden an die Bedürftigen direkt vor Ort. Dadurch stellt das gesamte 
Team sicher, dass die Hilfe auf direktem Weg stattfindet und gerecht an die Kinder 
in den Städten und Dörfern verteilt wird. So wurden etwa die Geldspenden der 
Bevölkerung des Jahres 2010 an die Schwestern des Ordens „Mariannhill“ im Dorf 
Tirol übergeben. Dadurch konnte der Einkauf von Lebensmittel für das Kinderheim 
für einige Monate gesichert werden.
Der Verein packt aber auch in Gallneukirchen und Umgebung bei verschiedensten 
Arbeitseinsätzen mit an. So koordiniert etwa Bauleiter Fritz Mayrhofer die dazu not-
wendigen, freiwilligen Fachkräfte.
Das gesamte Team des Vereines „Helfen bringt Freude“ bedankt sich bei allen Spen-
dern und Helfern, die immer wieder viel Herz für Menschen in Not beweisen.
Raika Gallneukirchen Kto.Nr. 31.047.814, BLZ 34111

Helfen bringt Freude!

Das Team vom Verein „Helfen bringt 
Freude“ 
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Kinder & Jugend

Projekttage „Mühlviertler Hasenjagd“

Auf Initiative des Mauthausen Komitees wurden die SchülerInnen der 4. Klassen 
der NMS 2 Gallneukirchen eingeladen, einen Gedenktag an die Opfer der NS-Zeit 
zu begehen. Er begann für die SchülerInnen mit einem Besuch im Kino Katsdorf, 
wo der Film „Hasenjagd – Vor lauter Feigheit gibt es kein Erbarmen“ von Andreas 
Gruber gezeigt wurde. Danach fuhren die SchülerInnen mit ihren LehrerInnen 
nach Marbach, von wo sie ein Stück des Weges mit Blick auf das Konzentrations-
lager Mauthausen zurücklegten. Am 2. Februar 1945 wagten hier 419 sowjetische 
Kriegsgefangene einen Ausbruch. Danach kam es zu einer Menschenhatz, bei der 
sich auch Teile der Bevölkerung zu Handlungen hinreißen ließen. 
Betroffen von der Unmenschlichkeit des Vorgehens – verstärkt durch die realisti-
schen Bedingungen des Winters – folgten die SchülerInnen den Ausführungen von 
Mag. Rupert Huber. Gemeinsam besuchte man anschließend den Gedenkstein 
„Mühlviertler Hasenjagd“ in Ried in der Riedmark. Nach der Rückkehr versammel-
ten sich die SchülerInnen beim Mahnmal, wo sie ihre Gedanken und Einsichten zu 
den Zeitgeschehnissen zusammenfassten.

Besuch des Gedenksteines in der Pfarre 
Ried i.d. Riedmark

Bei den English For Kids® Sprachcamps im Englischen Dorf in Lachstatt bei Linz 
kommt das Lernen nicht zu kurz und Ferien bleiben doch Ferien!
Unter dem Motto „Wie in England, aber doch zu Hause“ können die Kinder in das 
Gefühl, den Klang, die Atmosphäre und manchmal sogar in den Geschmack einer 
anderen Kultur eintauchen. Der Unterricht hilft die englische Sprache in den Griff zu 
bekommen und vertieft die schulischen Kenntnisse. Das abwechslungsreiche Nach-
mittagsprogramm bringt die Sprache zum Leben und baut Sprachhemmungen ab. 
Die EU Norm Zertifizierung, 22 Jahre Erfahrung und durchgehende Betreuung direkt 
durch die Eigentümer stehen für die Qualität der Englischcamps.
Nähere Informationen zu den Sprach- und Tagescamps von English For Kids® erhalten 
Sie unter Tel. 01/6674579 oder im Internet www.e4kids.at

Sprachcamps und Tagescamps mit Pfiff

Sprachferien für Kinder zwischen 
10 und 15 Jahren motivieren beim 
Lernen und machen Spaß.

Bei Schönwetter startet die Freibadsaison ab 1. Mai 2011!
Allen Badenixen und Wasserratten wird Badespaß mit Solar- bzw. Gaszusatzbehei-
zung, einer 60 Meter Wasserrutsche und Trampolin geboten.

Start der Freibadsaison

Erwachsene 3,50 Euro
Kinder 1,50 Euro
Familienkarte 7,00 Euro
ermäßigter Eintritt 2,00 Euro 
(Jugendliche, Präsenzdiener,
Lehrlinge, StudentInnen, SeniorInnen)

Versehrte ab 50 % MdE 2,00 Euro

Eintrittspreise

Geöffnet ist das Freibad von
Montag bis Freitag
von 10.00 bis 20.00 Uhr
und
Samstag, Sonn- und Feiertag
von 09.00 bis bis 20.00 Uhr.

Öffnungszeiten
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Die positive Seite

Vereine

Blutspendeaktion in Gallneukirchen
Mit Ihrer Blutspende können Sie Leben retten! Zu folgenden Terminen haben Sie die 
nächste Möglichkeit: Montag, 9. Mai bis Mittwoch, 11. Mai 2011 jeweils von 15.30 
bis 20.30 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Pfarre.

Blut spenden können alle Personen ab 18 Jahren, die sich allgemein gesund fühlen. 
Ein paar Stunden vor der Blutspende sollte eine kleine Mahlzeit eingenommen und 
ausreichend getrunken werden. Nach der Blutspende sollten Sie unbedingt körperli-
che Anstrengungen vermeiden. Bitte bringen Sie auch Ihren Blutspenderausweis oder 
einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 
Informieren Sie sich über Ihre Blutspendetauglichkeit erhalten Sie unter 0732/777000 
bzw. blutzentrale@o.roteskreuz.at zur Verfügung.

Schuhschachteln für die Straßenkinder in Bosca

In unserer Gemeinde gibt es außergewöhnliche Projekte und Aktivitäten von 
besonders engagierten BürgerInnen, die wir Ihnen gerne in der Rubrik „Die 
positive Seite“ vorstellen möchten. Lesen Sie heute vom großen Erfolg der 
Weihnachtsaktion des Vereins „Helfen bringt Freude“.

Die große Hilfsaktion des Vereins startete Ende November mit der Aktion „Das erste 
Licht im Advent“, wo mit einem Bratwürstel- und Kekserlmarkt Geld für die Straßen-
kinder in Rumänien gesammelt wurde.  Im Dezember bündelte das gesamte Team 
dann alle Kräfte, um die Aktion „Schuhschachteln für die Straßenkinder in Bocsa“ von 
Organisator Willi Purner abzuwickeln. Durch die großartige Hilfe aus den Schulen, 
Kindergärten und vieler Menschen aus Gallneukirchen, Engerwitzdorf, Altenberg und 
Umgebung konnte mit insgesamt 830 Paketen den Kindern in Rumänien eine große 
Weihnachtsfreude gemacht werden.

Die unzähligen Pakete hätten fast die Logistik des Vereines gesprengt, wären nicht 
Bgm. Gabauer und Vzbgm. Wiesinger mit einem Bus des Wasserwerkes helfend 
eingesprungen. Die 850 Kilometer Fahrt zum Zielort war aufgrund der schlechten 
Witterung äußerst anstrengend. Doch die Verteilung der Geschenke an die Kinder in 
den Dörfern Tirol, Doglin, Forotic, Caransebes und Bocsa war für alle Reiseteilneh-
merInnen ein großartiges Erlebnis mit viel Herzlichkeit und Freude! Ein Dankeschön 
all jenen, die mitgeholfen haben, dass diese Aktion so erfolgreich wurde!

Gottfried Pilz, Anna Hons, Willi Purner, 
Fritz Mayrhofer, Gabi Reiter und Konrad 
Danner (v.l.n.r.)

Die Straßenkinder in Bosca helfen 
beim Ausladen.

Kennen auch Sie jemanden in unserer Gemeinde, der unbeachtet etwas Besonderes 
leistet? Oder haben Sie etwas außergewöhnliches erlebt? Dann melden Sie sich in 
der Gemeinde unter dem Kennwort „Die positive Seite“. Wir berichten hier über „die 
freiwilligen Helden“, die sonst unerwähnt blieben.
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Eine der Auswirkungen des Ersten Weltkrieges war der Mangel an Münzmetall, weil 
dieses in der Rüstungsindustrie verwendet wurde. Der Wertverfall der österreichi-
schen Krone führte auch zu einem regen Schmuggel mit Kleingeld. Um den Mangel an 
Münzen abzugleichen, gaben immer mehr Gemeinden ein sogenanntes Notgeld her-
aus. In Gallneukirchen erfolgte diese Ausgabe am 24. April 1920.
In einer Ausstellung im Heimathaus Gallneukirchen – Region Gusental geben die 
„kleinen Kunstwerke“ (sie wurden von namhaften Künstlern der Zeit gestaltet) und 
eine ergänzende Bilddokumentation Einblicke in die Tragik dieser Zeit. Gestaltet wur-
de sie vom Heimatverein Gallneukirchen in Kooperation mit Konsulent Kurt Cerwenka.
Ausstellungsdauer ist von April bis Oktober, jeden 1. und 3. Sonntag im Monat
von 09.00 bis 11.30 Uhr oder gegen Voranmeldung bei Johann Hofstadler, 
Tel. 07235/64801 oder E-Mail an johann.hofstadler@aon.at, 
Gerhard Nemeth, Tel. 07235/66527 oder Marianne Krejza, Tel. 0699/10548933.

Notgeld aus der engeren Heimat

Seit ihrer Pensionierung im Jahr 2010 ist Franziska Arnoldner nicht nur 
Oma in ihrer eigenen Familie, sondern auch als Leihoma bei drei weite-
ren Familien tätig.
Frau Arnoldner, wann kommen Sie zu den Kindern? Das ist individuell. 
Die eine Familie will fixe Zeiten für eine Kinderbetreuung, die andere je 
nach Bedarf. Da bin ich flexibel. Das wird mit den Eltern im Vorhinein 
besprochen.
Was ist Ihre Aufgabe als „Oma“? Die Antwort, auf die Kinder aufzu-
passen, ist mir zu einfach. „Meine Kinder“ sind zwischen drei und fünf 
Jahre jung  und halten mich auf Trab. Sie wissen, dass die „Oma“ nur 
für sie da ist und sorgen selbst fürs Programm. Eine Jause ist immer ein 
Fest. Zum Fernsehen bleibt keine Zeit. 
Ist so ein Oma-Dienst nicht anstrengend? Die Kinder nehmen dich, wie 
du bist. Als Leihoma hast du den Vorteil, dass du in der Zeit nur für die 
Kinder da bist. Das spüren die Kinder und das tut den Kindern und mei-
ner Seele gut! Wenn ich nach Hause komme, bin ich immer gut drauf.

Oma für vier Familien

Der Verein Omadienst sucht immer 
Leihomas. Wer sich und Kindern
etwas Gutes tun will, und sich
näher informieren möchte, meldet 
sich bei Hermine Winkler,
Tel. 0699/81934955.

Gedenken an Thomas Pühringer

Der Schauspieler und Maler Thomas Pühringer (Bildmitte) setzte im Diakoniewerk 
Gallneukirchen neue kulturelle Maßstäbe. So wurden etwa seine Sesselbilder un-
ter anderem im Linzer Landhaus ausgestellt. Besondere Verdienste hat er sich als 
Gründungsmitlgied und engagierter Schauspieler in der Theatergruppe „Malaria“ 
erworben. Ein besonderes Interesse galt auch der Gemeindepolitik und dem 
Thema Mitsprache von Behinderten in der Politik.
Thomas Pühringer ist am 10. März 2011 im Alter von 41 Jahren verstorben.
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Frei nach diesem Motto trafen sich am 6. Februar 2011 die Mitglieder 
der Stadtkapelle Gallneukirchen zur diesjährigen Generalversammlung.
Als wichtigster Punkt stand die Neuwahl des Vorstandes auf der Tages-
ordnung. Die Vereinsmitglieder bekundeten einstimmig ihr Vertrauen in 
das nominierte Team: Obmann Dr. Günther Dobretsberger, Schriftführe-
rin Ulrike Kaiser und Edith Graser als neue Jugendreferentin der Kapelle. 
Besonderer Dank galt dem bisherigen Obmann und Kapellmeister Kurt 
Deutsch für die in den vergangenen Jahren geleistete Arbeit.
Im kommenden Vereinsjahr erwarten den neuen Vorstand wichtige Auf-
gaben und Aktivitäten. Die beiden von der Gemeinde Gallneukirchen 
zur Verfügung gestellten Räume über der Pfarrbibliothek müssen adap-
tiert und als Ensembleprobenraum und Lagerraum eingerichtet werden. 
Die neue Jugendreferentin stellte ein ambitioniertes Programm vor, das 
die Einbindung der Jugend als eigenen Klangkörper der Stadtkapelle 
vorsieht. Neben neuen Jungmusikern sollen auch musikbegeisterte Er-
wachsene angesprochen und zum Mitspielen eingeladen werden. 

Mit Schwung und Elan ins neue Musikjahr

In Anerkennung seiner Verdienste wurde 
Josef Glocker durch Obmann Dobretsberger 
ein Vereinsflügelhorn als Geschenk überreicht.

Viel vorgenommen haben sich die Sportler des SV Gallneukirchen fürs 
Frühjahr. Die Fußballer wollen möglichst schnell die Abstiegszone in der 
Landesliga Ost verlassen. Die junge Mannschaft, die großteils aus Eigen-
bauspielern besteht, wird vor allem in der Offensive zulegen müssen. 
Ebenso kräftig Gas geben will Versehrten-Radsportler Manfred Gattrin-
ger, der für den SVG startet. Ob in Sydney in Australien oder Segovia in 
Spanien gilt es für den 44-Jährigen den Titel als Weltcupsieger im Einzel-
zeitfahren zu verteidigen.
Einige langjährige, verdiente Sektionsleiter wurden bei der Ausschuss-
sitzung im Jänner verabschiedet und geehrt: Regina Trucksess (Behin-
dertensport), Gerald Eidenberger (Judo), Johann Tschernuth (Ski), Ewald 
Weißengruber (Dua-, Triathlon). 

SVG-Sportler mit Turbo

Auf der Bahn oder der Straße: Manfred 
Gattringer vom SV Gallneukirchen ist eine 
Klasse für sich.

Am Freitag, dem 8. Juli 2011 findet heuer das 5. ASVÖ MTB Innenstadt-
kriterium statt. Die Sportklasse startet um 18.30 Uhr am Marktplatz in 
Gallneukirchen, wobei die TeilnehmerInnenzahl auf 35 Starter limitiert 
ist. Um 19.15 Uhr erfolgt dann der Start der Elite.
Die 12,7 Kilometer für die Sportklasse und 25,4 Kilometer für die Elite 
lassen wieder spannende Duelle bis zur letzten Sekunde erwarten. Die 
„Ellbogen-Duelle“ in der Kirchenstufen-Passage, wo 18 Granitstufen 
„downhill“ genommen werden müssen, sind den Fans wahrscheinlich 
noch in bester Erinnerung. Man darf gespannt sein, wer dieses Mal das 
Rennen machen wird.

5. ASVÖ MTB Innenstadtkriterium

Die Zuschauer dürfen sich wieder jede Menge 
spannender Fights erwarten.
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Wer sich für eine „Betreute Reise“ mit dem Oberösterreichischen 
Roten Kreuz entscheidet, kann unvergesslichen Urlaubsgenuss trotz 
eventueller körperlicher Einschränkungen erleben. Die SeniorInnen 
brauchen sich weder mit organisatorischen noch mit gesundheit-
lichen Fragen belasten – dafür ist ein erfahrenes Rotkreuz-Team 
zuständig. Rundumservice, entspannte, fröhliche Atmosphäre und 
Hilfeleistungen im Bedarfsfall. Das sind die Zutaten des Erfolgsre-
zeptes, mit denen man sich auf Reisen einfach sicher fühlen kann. 
Mehr als 700 OberösterreicherInnen haben sich im vergangenen 
Jahr entschlossen, ihren Urlaub mit dieser kompetenten Betreuung 
zu verbringen. 

Neben mehrtägigen Aufenthalten im In- und Ausland bietet der 
Reisekatalog 2011 auch Tagesreisen wie etwa eine Fahrt zu den 
Operettenwochen nach Bad Ischl. Insgesamt kann heuer aus einem 
Angebot von 26 Reisen und vier Tagesausflügen gewählt werden. 
Besonderes Highlight ist die Mittelmeer-Kreuzfahrt „Griechische 
Inseln und Montenegro“. Mit einer „Reise zurück ins Leben“ startet 
im Frühjahr ein Pilotprojekt für trauernde Menschen. Demenzkran-
ke und deren Angehörige finden im Herbst 2011 ein Reiseziel mit 
besonderer Begleitung.

Für alle Fragen rund um die „Betreute Reise“ steht Ihnen die Be-
zirkskoordinatorin für Urfahr-Umgebung, Silke Pachinger,
telefonisch unter 0732/7644-405 gerne zur Verfügung.

Dem Alltag sicher entfliehen: Betreutes Reisen

Eine bunt gemischte Reisegruppe mit 
Rotkreuz-Betreuern

Wertvolle Reiseinformationen werden schon 
bei der Anfahrt gegeben.

Viele SeniorInnen würden gerne verreisen, trauen sich jedoch 
nicht, diesem Fernweh alleine nachzukommen. Für solche Fälle 
ist das Betreute Reisen des Roten Kreuzes ideal.

Pflege daheim – leicht(er) gemacht

Die meisten älteren Menschen haben den Wunsch, so lange wie mög-
lich in ihrem vertrauten Zuhause zu bleiben. Dieses Bedürfnis nach 
Autonomie, Vertrautheit und Identität stellt Angehörige oft vor große 
Probleme, wenn die Fähigkeiten für sich selbst zu sorgen, nachlassen.
Das Rote Kreuz Gallneukirchen bietet die Möglichkeit, an zwei Abenden 
zu je drei Stunden die wichtigsten Grundlagen der häuslichen Betreu-
ung, Begleitung und Pflege von kranken und/oder älteren, pflegebedürf-
tigen Menschen zu sammeln.
Die Kursleiterin ist diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester und 
in der Hauskrankenpflege tätig. Die Tipps kommen also aus der Praxis 
für die Praxis. Für weitere Informationen steht Ihnen bei Interesse das 
Sekretariat der Bezirksstelle Urfahr-Umgebung unter 0732/7644-405 
oder per E-Mail an uu-office@o.roteskreuz.at gerne zur Verfügung.

Die KursteilnehmerInnen erhalten viele nütz-
liche Tipps aus der Praxis der Pflege daheim.
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Nach mehr als 30 Jahren hat Johanna Dorotka nun die Leitung der 
„Theatergruppe der Gallus-Singers“ an den langjährigen Theaterspieler 
Fritz Rittberger übergeben. Für ihre Verdienste gebührt Frau Dorotka 
besonderer Dank, ebenso wie ihrem Mann Willi, der sich mit großem 
Einsatz um Bühne und Kulissen gekümmert hat.
Die Regie wird zukünftig Sylvia Raml übernehmen, unterstützt von 
Gerhard Wolfmayr und Wolfgang Hartl. Unter der neuen Leitung darf 
man sich auch im kommenden Jahr auf Publikumserfolge freuen. Die 
Theatertermine für 2011 sind übrigens schon fixiert.

Theatergruppe der Gallus-Singers

Die Freiwillige Feuerwehr stellt sich vor (Teil 5)

Ein äußerst wichtiges Thema ist der Atemschutz. Sei es bei Brandeinsätzen, wo mit 
Sauerstoffmangel und gefährlichen Rauchgasen zu rechnen ist, oder bei techni-
schen Einsätzen wie Gefahrgut- oder Strahlenschutzunfällen. Bei solchen Einsätzen 
werden von den Feuerwehrleuten, zusätzlich zur persönlichen Schutzausrüstung, 
noch umluftunabhängige Atemschutzgräte verwendet. Die derzeit bei der FF Gall-
neukirchen eingesetzten Geräte bestehen aus einer Atemschutzmaske mit Lungen-
automat sowie zwei Stahlflaschen mit jeweils vier Litern Fassungsvermögen und 
200 Bar Fülldruck. Getragen werden sie wie ein Rucksack. Das zusätzliche Gewicht 
für den Feuerwehrmann beläuft sich auf zirka 20 kg. Je nach Aufgabe und Anstren-
gung ist damit eine Einsatzdauer von 15 bis 45 Minuten möglich. Ein Atemschutz-
träger ist im Gefahrenbereich niemals auf sich alleine gestellt. Ein Trupp besteht 
aus drei Personen, die sich gegenseitig sichern. Dies ist besonders bei Brandeinsät-
zen in Gebäuden wichtig, wo mit extremer Rauchentwicklung zu rechnen ist und 
die Orientierung oft sehr schwer fällt. 
Durch die teils enormen körperlichen und psychischen Belastungen ist nicht jedes 
Feuerwehrmitglied dazu geeignet, Atemschutzgeräteträger zu sein. Voraussetzung 
ist das vollendete 18. Lebensjahr sowie eine umfangreiche medizinische Kontrolle, 
die alle drei Jahre von einem Arzt durchgeführt wird. Besonders wichtig ist jedoch 
die intensive und regelmäßige Ausbildung.
Der Offizier vom Tag (OVT) der Freiwilligen Feuerwehr ist immer unter der Telefon-
nummer 0676/5353918 erreichbar. Gehen Sie verantwortungsvoll mit dieser Tele-
fonnummer um!

Einsatztrupp der FF Gallneukirchen
bei einer Gefahrgutübung

Bei allen Einsätzen steht der Eigenschutz der Mannschaft 
an oberster Stelle. Dazu zählt nicht nur eine fundierte 
Ausbildung, sondern auch eine moderne Ausrüstung.
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Apotheken-Bereitschaftsdienst im 2. Quartal 2011

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

April Mai Juni

01. G 01. L11 01. K

02. K 02. K 02. A

03. K 03. A 03. G

04. T 04. G 04. L6

05. K 05. T 05. L6

06. A 06. K 06. T

07. G 07. L10 07. K

08. T 08. L10 08. A

09. L3 09. A 09. G

10. L3 10. G 10. T

11. K 11. T 11. A

12. A 12. K 12. A

13. G 13. A 13. L10

14. T 14. G 14. A

15. K 15. G 15. G

16. L2 16. T 16. T

17. L2 17. K 17. K

18. A 18. A 18. G

19. G 19. G 19. G

20. T 20. T 20. A

21. K 21. K 21. G

22. G 22. K 22. T

23. A 23. A 23. K

24. A 24. G 24. A

25. L6 25. T 25. L3

26. K 26. K 26. L3

27. A 27. A 27. G

28. G 28. T 28. T

29. T 29. T 29. K

30. L11 30. G 30. A

31. T

A Apotheke im Sonnengarten
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus Apotheke
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke 
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L1 Apotheke Barmherzige Brüder
Herrenstraße 33, 4020 Linz, 0732/774190

L2 Paracelsus Apotheke
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena Apotheke
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Schutzengel Apotheke
Herrenstraße 2, 4020 Linz, 0732/778227

L5 Stadt-Apotheke
Hauptstraße 30, 4040 Linz, 0732/732212

L6 St. Markus Apotheke
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L7 Resch Apotheke
Rudolfstraße 13, 4040 Linz, 0732/731121

L8 Hofstätter-Apotheke
Hauptplatz 29, 4020 Linz, 0732/771371

L9 Stern-Apotheke
Knabenseminarstraße 4, 4040 Linz, 0732/732060

L10 Apotheke Auhof 
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke Rosenauer KG
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169

Eltern- und Mutterberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 Uhr 
findet in der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1, ein Treffen statt. Die nächsten Termine sind:

3. und 17. Mai, 7. und 21. Juni, 5. und 19. Juli 2011.
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April Mai Juni

01. Plessl / Weiß 01. Ehrenhuber 01. Schoßwohl / Weiß

02. Eilmsteiner 02. Schoßwohl / Weiß 02. Konwalinka

03. Eilmsteiner 03. Schuster / Eilmsteiner 03. Plessl / Kiblböck

04. Ehrenhuber / Schöbl 04. Schoßwohl / Schöbl 04. Eilmsteiner

05. Schuster / Eilmsteiner 05. Ehrenhuber / Schöbl 05. Eilmsteiner

06. Schoßwohl / Weiß 06. Schuster / Eilmsteiner 06. Ehrenhuber / Schöbl

07. Plessl / Kiblböck 07. Teibert 07. Schuster / Eilmsteiner

08. Ehrenhuber / Schöbl 08. Teibert 08. Ehrenhuber / Schöbl

09. Schuster 09. Ehrenhuber / Kiblböck 09. Plessl / Kiblböck

10. Schuster 10. Schuster / Eilmsteiner 10. Schuster / Weiß

11. Schoßwohl / Eilmsteiner 11. Schoßwohl / Weiß 11. Schöbl

12. Schuster / Eilmsteiner 12. Ehrenhuber / Kiblböck 12. Schöbl

13. Ehrenhuber / Weiß 13. Plessl / Schöbl 13. Kiblböck

14. Plessl / Kiblböck 14. Weiß 14. Schuster / Eilmsteiner

15. Plessl / Weiß 15. Weiß 15. Schoßwohl / Weiß

16. Schöbl 16. Ehrenhuber / Eilmsteiner 16. Plessl / Kiblböck

17. Schöbl 17. Schuster / Teibert 17. Ehrenhuber / Schöbl

18. Plessl / Teibert 18. Schoßwohl / Schöbl 18. Schuster

19. Schuster / Kiblböck 19. Plessl / Kiblböck 19. Schuster

20. Schoßwohl / Weiß 20. Ehrenhuber / Weiß 20. Plessl / Teibert

21. Plessl / Kiblböck 21. Kiblböck 21. Schuster / Eilmsteiner

22. Schuster / Schöbl 22. Kiblböck 22. Schoßwohl / Weiß

23. Plessl 23. Plessl / Teibert 23. Konwalinka

24. Plessl 24. Schuster / Eilmsteiner 24. Schoßwohl / Schöbl

25. Konwalinka 25. Schoßwohl / Schöbl 25. Ehrenhuber

26. Teibert 26. Ehrenhuber / Kiblböck 26. Ehrenhuber

27. Schoßwohl / Weiß 27. Schuster / Weiß 27. Plessl / Teibert

28. Ehrenhuber / Kiblböck 28. Schoßwohl 28. Schuster / Eilmsteiner

29. Schoßwohl / Schöbl 29. Schoßwohl 29. Plessl / Schöbl

30. Ehrenhuber 30. Plessl / Kiblböck 30. Ehrenhuber / Kiblböck

31. Schuster / Eilmsteiner

Ärzte-Bereitschaftsdienst im 2. Quartal 2011

Dr. Ehrenhuber: 18. – 26.04., 30.05. – 03.06. und 14.06.2011
Dr. Eilmsteiner: 18. – 27.04.2011
Dr. Kiblböck: 30.04. – 07.05.2011
Dr. Plessl: 27. – 29.04. und 24.06.2011
Dr. Schöbl: 27.05. – 04.06.2011
Dr. Schoßwohl: 13. – 16.04., 20. – 21.05. und 06. – 11.06.2011
Dr. Schuster: 26. – 30.04., 18. – 21.05. und 24. – 25.06.2011
Dr. Weiß: 22. – 23.04., 03. – 07.05.  und 24. – 25.06.2011

Urlaubszeiten unserer Ärzte
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Veranstaltungskalender

Dies ist ein kleiner Auszug aus den, auf unserer Homepage gemeldeten Veranstaltungen (Stand 10. April 2011). 
Einen umfassenden Überblick erhalten Sie in den Schaukästen und im Internet unter www.gallneukirchen.at

April 2011

04/2011  bis  07/2011

Mai 2011

nnn			So, 01.05.2011, ab 09.00 Uhr, Übungs-
platz Fahrschule Mayr: Motorradsegnung 
2011, MRC Gallneukirchen

nnn			So, 01.05.2011, Gasthaus Riepl: 
Jahreshauptversammlung der Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe, Theresia Grabner

nnn			So, 01.05.2011, 09.30–11.00 Uhr, 
Pfarrkirche Treffling: Georgsmesse, Hl. 
Messe gestaltet von der Pfadfindergruppe 
Gallneukirchen-Engerwitzdorf

nnn			Do, 05.05.2011, 08.00–00.00 Uhr, 
Muttertagsfahrt: Pensionistenverband 
Gallneukirchen

nnn			Fr, 06.05.2011, 10.00–12.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: Literarisches Café

nnn			Sa, 07.05.2011, ganztägig, Pfadfinder-
heim: Mailüftchen, Pfadfindergruppe 
Gallneukirchen-Engerwitzdorf

nnn			Sa, 07.05.2011, 20.00–22.00 
Uhr, Gusenhalle: Jubiläumskonzert 
„Operettenwelt“, 125-Jahre Chorgemein-
schaft Gallneukirchen

nnn			Fr, 13.05.2011, 19.00–23.30 Uhr, 
Gasthaus Landerl: Tarock Stammtisch, 
TC Gallneukirchen, Hans Fuchs 

nnn			Sa, 14.05.2011, 20.00–22.00 Uhr, 
Gusenhalle: Großes Orchesterkonzert, 
LMS Gallneukirchen, Johannes Watzinger

nnn				So, 15.05.2011, 18.30 Uhr, A. Riepl-
Straße: Befreiungsfeier beim Mahnmal 
für den Frieden, Mauthausen Komitee 
Gallneukirchen, Mag. Rupert Huber

Die Verantwortung über die Einträge lie-
gen ausschließlich beim Veranstalter. Die 
Stadtgemeinde Gallneukirchen übernimmt 
keine Haftung für fehlende oder falsche 
Einträge.

nnn			Natur, Freizeit, Gesundheit, Sport

nnn			Musik, Kultur

nnn				Gesellschaftliches, Soziales

nnn				Kirchliches

Legende Veranstaltungskalender

nnn				sonstige Veranstaltungen

nnn			Di, 17.05.2011, 19.00 Uhr, Martin-Boos-
Schule: Vortrag aus der Reihe „Galli speckt 
ab“

nnn			Fr, 20.05.2011, 20.30 Uhr, Reckeneder-
hof Treffling: Willi Resetarits Stub’nblues, 
Vorverkauf: Oberbank Gallneukirchen, 
Reservierung: karten@gallnsteine.at, 
Kartentelefon: 0664/4838912 von 18.00–
20.00 Uhr, Kulturinitiative Gallnsteine

nnn			Sa, 21.05.2011, 15.00–23.00 Uhr, 
Gastgarten Riepl Anton: Lauf Mit! Charity-
Lauf zugunsten der Sektion Behindertensport 
des SV Gallneukirchen, Rotary Club 
Gallneukirchen-Gusental 

Juni 2011

nnn			Do, 02.06.2011, 09.00–21.00 Uhr, 
Linzerberg: Diakoniefest mit Spiel, Spaß 
und Sport auf der Festwiese, Kinder- und 
Kulturprogramm im Festzelt, ab 17.00 Uhr: 
Café Dienstag im Festzelt, Diakoniewerk 
Gallneukirchen

nnn			Sa, 04.06.2011, 20.00 Uhr, Festzelt
am Linzerberg: Viktor Gernot

nnn			Fr, 09.06.2011, 10.00–12.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: Literarisches Café

nnn			Di, 14.06.2011, 19.00 Uhr, Martin-Boos-
Schule: Vortrag aus der Reihe „Galli speckt 
ab“

nnn			 Do, 16.06.2011, 08.45– 00.00 Uhr: 
Tagesfahrt in die Voest-Alpine Linz, 
Pensionistenverband Gallneukirchen

nnn				Fr, 17.06.2011, 19.00 Uhr, Bücherinsel: 
Lesung „Turrinis Herz“ von und mit Peter 
Altmann

nnn				Fr, 17.06.2011, 19.00–23.30 Uhr, 
Gasthaus Landerl: Tarock Stammtisch, 
TC Gallneukirchen, Hans Fuchs

nnn				Sa, 18.06.2011, 19.00 Uhr, 
Spielplatz Köttsdorferstraße/Gusen: 
Sonnwendfeuer, Pfadfindergruppe 
Gallneukirchen-Engerwitzdorf

	

Infos zu den Gallinger Sommertagen von  
Do, 30.06. bis So, 03.07.2011 finden Sie  
auf Seite 6.

nnn			Fr, 01.07.2011, 18.00–00.00 Uhr, 
Peterhof: Petersfeuer mit Kinderfackelkreis, 
Fritz Madlmair, Tel. 0699/81330366 sowie 
alle freiwilligen Helfer der Naturfreunde! 
Manuela Kiesl, Tel. 07235/65041 für 
das Kinderprogramm, Naturfreunde 
Holzwiesen-Gallneukirchen

nnn			Fr, 08.07.2011, 19.00–00.00 Uhr, 
Zentrum Gallneukirchen: 5. ASVÖ MTB-
Innenstadtkriterium, SV Gallneukirchen

nnn			Fr, 08.07.2011, 19.00–23.30 Uhr, 
Gasthaus Landerl: Tarock Stammtisch, 
TC Gallneukirchen, Hans Fuchs

nnn			Sa, 09.07.2011, ganztägig, Gusen-
parkstadion: GAC Kleinfeldturnier mit Apres 
Soccer Party mit der Power Band "ROOFTOP" 
ab 19.00 Uhr, GAC

Juli 2011Mai/Juni 2011

nnn			Langsam-Lauf-Treff und Walking-
Treff der Naturfreunde: jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr, Parkplatz Freibad/
Gusenhalle

nnn			FIT-Gymnastik für Menschen ab 50: 
ab 15. April 2011, jeweils Freitag um ab  
17.00 Uhr,  wöchentlich sechs Einheiten zu je 
60 Minuten, Turnsaal der Martin-Boos-Schule, 
Anmeldung: Silvia Hauser, 0650/4400687

nnn			Senioren-Fit-Rundwanderungen mit den 
Naturfreunde: Gehzeit zirka vier Stunden. 
Organisation: Franz Grünzweil. Information 
und Anmeldung: Helga und Dietger Schön, 
Tel. 07235/67782

nnn				So, 17.04.2011, 08.00–12.00 Uhr 
Pfarrplatz: Ostermarkt der Pfadfindergruppe 
Gallneukirchen- Engerwitzdorf

nnn			Sa, 23.04.2011, 10.00–13.00 Uhr, 
Schulhof: Osternesterlsuche mit Flohmarkt, 
SPÖ Gallneukirchen

nnn			Fr, 29.04.2011, ab 18.00 Uhr, Markt-
platz: Traditionelles Maibaumaufstellen

nnn			Fr, 29.04.2011, ganztägig, Bücher-
insel: 15 Jahre Bücherinsel, Bücher zu 
Geburtstagspreisen, ab 18.00 Uhr: Festakt 
und anschließend Lesung mit ORF-Redakteur 
und Autor Alfred Pittertschatscher

nnn			Sa, 30.04.2011, 14.00–18.00 Uhr, 
Bauhof Gallneukirchen: 8. Karl-Leitgeb-
Gedenkwanderung, Start um 14.00 Uhr, 
ARBÖ gemeinsam mit den Naturfreunde 
Gallneukirchen-Engerwitzdorf


